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1. Fünf Empfehlungen des Eurostat Abschlussberichts 

Quelle: Europäische Kommission, Bericht COM(2013) 114 final vom 06. März 2013  

Eine Harmonisierung der europäischen öffentlichen Rechnungslegung ist erforderlich 

Die Doppik ist das geeignete Rechnungslegungssystem für öffentliche Haushalte 

Es bedarf einer Schnittstelle zwischen den Rechnungslegungsdaten und den statistischen Daten 

Es sind „eigene“ europäische Rechnungslegungsvorschriften mit einer „eigenen“ Governance erforderlich 

IPSAS können einen geeigneten Bezugsrahmen bei der Entwicklung von EPSAS darstellen ??? 
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2. Anforderungen an die Entwicklung von EPSAS 
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Bilanzierungszwecke: 
 

Rechenschaft 

Generationengerechtigkeit 

Nachhaltigkeit 

Vergleichbarkeit 

Informationsfunktion 

Bilanzierungsgrundsätze: 
 

Objektivierung 

Vorsichtsprinzip 
Standards 

Interpretationen 

Framework Standards 

zweckkonsistent framework-

konsistent 
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3. Objektivierung als zentraler Grundsatz 
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Streng 

objektivierte 

Bilanz 

 

 

Ohne 

Ermessens-

spielräume 

Marktwertbilanz 

 

 

Subjektivität 

Fair Values 
HGB  IAS/IFRS 

IPSAS 

Standards 

staatlicher 

Doppik 

EPSAS 

EPSAS = IPSAS ? Vergleiche § 7a Abs. 2 HGrG  

„Konkretisierung handelsrechtlicher 

Wahlrechte“ 
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IPSAS 

Unzureichende 

Objektivierung 

Verhältnis zwischen 

Rahmenkonzept und 

Standards 

Kapitalmarktorientierte 

Rechnungslegung 

Unzureichende 

Ausprägung  

des Vorsichtsprinzips 

4. IPSAS als geeigneter Bezugsrahmen für den        

…öffentlichen Sektor? 

IFRS basiert 

Zukunftsorientiert 

Marktbewertung oberhalb der 

Anschaffungs- und Herstellungs-

kosten 

   

  
  

   

 

Fehlende Verbindlichkeiten des 

Frameworks 

Standards mit höherem Rang 

als Framework 

   

  
   

 
 

Ermessensspielräume 

Wahlrechte 

Folgebewertung 
(Neubewertungsmethode)  

  
  

   

   

Realisationsprinzip 

Imparitätsprinzip 

Imparitätsprinzip als Garant 

der Generationen-

gerechtigkeit 

  
  

  
  

   
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5. Fazit 

 Eine Harmonisierung zur Steigerung von Transparenz, Effizienz, Effektivität sowie 

der Rechenschaftspflicht und Vergleichbarkeit in Deutschland und Europa ist 

notwendig! 

 Maßgeschneiderte EPSAS-Standards sollten deduktionslogisch aus den Zwecken 

und Grundsätzen öffentlicher Rechnungslegung erfolgen! 

 Übernahme bestehender IPSAS nur bei Zweck- und Prinzipienkonsistenz mit 

hergeleitetem EPSAS-Framework! 

 IPSAS-Kompatibilität darf bei Ausgestaltung der EPSAS nicht primäres Ziel sein!  

 Abkopplung der IPSAS von den IFRS als Möglichkeit, die IPSAS auch für die EU 

interessanter zu machen!  
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„Die IPSAS[…] wären nach Auffassung der Rechnungshöfe in wesentlichen Punkten 

ohnehin nicht geeignet, die […] Grundsätze für die Rechnungslegung öffentlicher 

Haushalte umzusetzen.“ 

 
 („Verlässliche Finanzstatistik sicherstellen - Positionspapier zur Einführung von europäischen Rechnungslegungsstandards“, 14.05.2014) 

         

5. Fazit 

„Die derzeitige parlamentarische Beschlusslage lässt darauf schließen, dass der 

deutsche Haushaltsgesetzgeber sein verfassungsrechtliches Budgetrecht auch künftig 

anhand der kameralen Haushaltsinformationen ausüben will.“ 

 

„Die Bundesregierung sollte auf europäischer Ebene ihr politisches Gewicht einbringen 

und die verbindliche Einführung von EPSAS in Deutschland verhindern.“ 

  
(Bericht nach § 99 BHO über die angestrebte Einführung harmonisierter Rechnungsführungsgrundsätze für den öffentlichen Sektor (EPSAS) in den 

Mitgliedstaaten der Europäischen Union, 15.11.2017) 
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5. Fazit 

„The introduction of an accrual accounting 

system would improve the qualitiy of 

democracy.“ 
 

(„Better acounts, better democracy“, Arno Visser, 03.01.2018) 
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Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit. 
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